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„Umweltlernen in Frankfurt“ veranstaltete Lernwerkstatt an der Albrecht-Dürer-Schule
In Zusammenarbeit mit dem 

Energiereferat bietet der Verein 
„Umweltlernen in Frankfurt“ 
die „Lernwerkstatt Klimawan-
del“ an. In diesem Schuljahr 
kam das Projekt „Sossenheim 
kann nachhaltig“ auch an die 
Albrecht-Dürer-Schule und 
wurde von Umweltpädagogin 
Kirsten Allendorf betreut.

Die Klasse 4b der Albrecht-
Dürer-Schule und „Umweltler-
nen in Frankfurt“ hatten am 
Dienstag in das Gemeindehaus 
der Evangelischen Regenbogen-
gemeinde eingeladen, die Lern-
werkstatt zu besuchen und den 

Kindern bei der Stationenarbeit 
über die Schulter zu schauen.

Die Viertklässlerinnen und 
Viertklässler experimentierten, 
refl ektierten und diskutier-
ten das Thema Klimawandel. 
Dabei kamen auch unter an-
derem folgende Fragen auf: 
„Wie funktioniert der natürli-
che Treibhauseffekt – und wie 
der menschengemachte Klima-
wandel? Was geschieht, wenn 
Gletschereis schmilzt? Welche 
Folgen des Klimawandels erle-
ben Kinder in anderen Teilen 
der Welt? Wo in unserem All-
tag können auch Kinder Mög-
lichkeiten entdecken, um der 
Klimaerwärmung entgegenzu-
wirken?“

An mehreren Stationen 
waren die Themen für eine al-
tersgerechte Bearbeitung des 
sehr abstrakten und komple-
xen Themas vorbereitet. Die 
Kinder hatten sichtlich Spaß 
und befassten sich mit der Ak-
tionsreihe „21 Tage Klimazu-
kunft“. Fragen und Begriffe 
wie beispielsweise zur Atmo-
sphäre, Verbrennung und Koh-

lendioxid, dem Albedo-Effekt, 
dem Rückstrahlvermögen einer 
nicht spiegelnden Oberfl äche, 
oder was passiert, wenn Was-
ser wärmer wird, wurden er-
klärt, besprochen und bearbei-
tet. Joel (10) war stolz, denn er 
wusste jetzt: „Eis schmilzt auf 
schwarzem Stein schneller als 
auf hellem.“

Kirsten Allendorf hat die Pro-

jektleitung der Lernwerkstät-
ten und das Projekt „Schuljahr 
der Nachhaltigkeit“ in ihrer 
Verantwortung. Sie freute sich 
über die „tolle Aufgeregtheit“ 
der Schüler und sagte: „Der 
Ansatz ist richtig und wir müs-
sen uns bemühen, die Kinder 
bereits in jungem Alter für das 
Thema Klimawandel zu sensi-
bilisieren.“  mk

Sensibel für das Klima

Das Prinzip 
Weihnachten
von Mathias Schlosser

Erstaunlich 
schnell ist nach 
der Wahl im Sep-
tember in Berlin 
weißer Rauch 
aufgestiegen und 
Olaf Scholz wird schon bald 
zum neuen Bundeskanzler 
gewählt. Drei doch recht 
unterschiedliche Parteien 
haben damit erstaunlich ge-
räuschlos eine neue Koaliti-
on geschmiedet. 

Möglich war das – pas-
send zur Jahreszeit – nach 
dem Weihnachtsprinzip: 
Jeder hat einen Wunschzet-
tel geschrieben und zum Fest 
gibt es jetzt die Geschenke. 
Die SPD bekommt einen hö-
heren Mindestlohn, die FDP 
eine kernige Schuldenbrem-
se und die Grünen ganz viele 
Windräder und Solaranla-
gen. Da kann das rot-grün-
gelbe Fest der Liebe gefeiert 
werden. Und weil dafür nicht 
einmal die Steuern erhöht 
werden sollen, kann man 
fast schon von einem Weih-
nachtswunder sprechen.

Doch es ist ein bisschen 
so, als wenn man die Weih-
nachtsgeschenke auf Pump 
kauft. Dann liegt zwar bei 
der Bescherung alles un-
term Baum, aber bezahlt ist 
noch nichts. Und weil die 
Geschenke dieses Mal ein 
bisschen größer ausgefallen 
sind, könnte es dann doch 
noch Familienstreit geben, 
wenn irgendwann Rech-
nungen und Mahnungen ins 
Haus fl attern.

Die nächste Ausabe

erscheint am 16. Dezember 

Razia, Amalia, Joel und Paniel (von links) stellten im evangelischen Gemeindehaus ihre Collage zum Thema Klimawandel vor. Foto: Krüger

Das Stadtteilbüro 
bleibt offen

Das Stadtteilbüro „Sozialer 
Zusammenhalt Sossenheim“ 
bleibt trotz der aktuellen Pande-
mielage eingeschränkt geöffnet. 

„Bis zum Jahresende haben 
wir zweimal pro Woche offene 
Sprechstunde”, erläutert Raoul 
Fessler, Quartiersmanager in 
Sossenheim. Jeder kann dazu 
einfach im Büro in der Schaum-
burger Straße 2 vorbeikommen, 
wobei die „3G“-Regel gilt. Da-
rüber hinaus bietet er Sprech-
stunden per Telefon oder Vide-
okonferenz an. Während seiner 
Sprechstunden dienstags von 
14 bis 16 Uhr und mittwochs 
von 15 bis 17 Uhr gibt Raoul 
Fessler Auskunft rund um das 
Projekt „Sozialer Zusammen-
halt“. 

Der Quartiersmanager hat 
auch Tipps für alle Sossenhei-
merinnen und Sossenheimer, 
die sich in das Stadtentwick-
lungsprojekt einbringen wol-
len. Erreichbar ist das Quar-
tiersmanagement per E-Mail 
an quartiersmanagement.
sossenheim@stadtberatung.info 
oder unter der Telefonnummer 
069/21002061.  red

ANKAUF  ANKAUF  ANKAUF
Pelze aller Art, Nähmaschinen, 

Schreibmaschinen, Figuren, 
Porzellan, Schallplatten, Eisen-
bahn, Leder-und Krokotaschen, 
Silberbesteck, Bleikristall, Zinn, 
Modeschmuck, Möbel, Kleider, 
Alt- und Bruchgold, Zahngold, 

Goldschmuck, Gardinen, Uhren, 
Münzen, Bernstein, Perlen, Bilder, 

Gobelin, Messing, Teppiche, Orden, 
Fernglas, Puppen, Perücken,  
Krüge, komplette Nachlässe  

 
Kostenlose Besichtigung sowie 

Wertschätzung, 100 % seriös und 
diskret, Barabwicklung vor Ort,  

 

☎  069 / 17516793

Barankauf Pkw und Busse
– trotz Corona – in jedem Zustand, mit 
und ohne Mängel, sichere Abwicklung,
Tel. 069/20793977 o. 0157/72170724

Für Ihre Treue in diesem besonders 
herausfordernen Jahr möchten wir uns 

bei Ihnen herzlich bedanken.
Wir wünschen allen unseren Kunden,

Freunden und Bekannten 
eine besinnliche Adventszeit

im Kreise ihrer Lieben.

Karl Höfler Sohn
Inh.: Dieter und Florian Höfler

Schlosserei und Stahlbau

Frankfurt am Main-Sossenheim, Mombacher Weg 5

Telefon 34 27 06, Telefax 34 53 79

Die Pläne für die 
RTW liegen aus

Das Planfeststellungsver-
fahren für den Bau der Re-
gionaltangente West (RTW) 
wird im Abschnitt Mitte fort-
gesetzt. Dieser ist rund 14 Ki-
lometer lang und führt auch 
über die Gemarkung von Sos-
senheim.

Die Planung sieht unter an-
derem den Neubau der Halte-
punkte „Frankfurt Dunantsied-
lung“ und „Höchst Stadtpark“ 
sowie den Umbau des beste-
henden Haltepunkts „Frank-
furt Sossenheim“. Das Regie-
rungspräsidium veröffentlicht 
die Unterlagen noch bis 21. 
Dezember auf seiner Website 
rp-darmstadt.hessen.de unter 
Presse / Öffentliche Bekannt-
machungen / Verkehr / Stra-
ßen- und U-Bahnen. 

Zusätzlich liegen die Pläne 
unter anderem im Römer und 
im Sulzbacher Rathaus aus. 
Zu den Plänen können beim 
Regierungspräsidium bis zum 
14. Februar 2022 schriftlich 
Einwendungen erhoben wer-
den.  red

Anschaulich lernten die Kinder, was passiert, wenn sich Wasser 
erwärmt und was alles zum Klimawandel führen kann. Foto: Krüger
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Sofortkauf

Tel. 069 / 97 69 65 92

Herr Daniel kauft
 Pelze aller Art, Nähmaschinen, Silber-
bestecke, Schreibmaschinen, Puppen, 

Krüge, Bilder, Perücken, Alt- und 
Bruchgold, Gardinen, Porzellan, Uhren, 

Möbel, Bleikristall, Teppiche, Fern-
gläser, Orden, Zinn, Münzen, Perlen, 
Leder- und Krokotaschen, Eisenbah-
nen, Kleider, Messing, Gobelinbilder, 
Modeschmuck, komplette Nachlässe 

und Haushaltsauflösungen. 
Kostenlose Beratung und Anfahrt 
sowie Werteinschätzung. Zahle 
Höchstpreise! Barabwicklung. 

Täglich von Mo. bis So.  
von 7.30 Uhr bis 21 Uhr erreichbar.

  Tel. 069/98970149 

Wir kaufen Wohnmobile 
+ Wohnwagen

0 39 44 - 3 61 60
www.wm-aw.de  Fa.

Reparatur, Verkauf +
Montage von

Einbruchsicherungen,
Zylinderschlössern,

Türschließern, Panzer-
riegeln, Garagentoren,

Brandschutztüren

Tel. (069) 3416 04
Fax (069) 34 27 83

Internet: www.kopp-ffm.de
Mail: info@koppffm.de

Ihr Schlüssel-Fachgeschäft

☎

STELLENANGEBOTE

Zufrieden blickte der Vorsit-
zende der Sossenheimer SPD, 
Roger Podstatny, bei der Mit-
gliederversammlung auf die 
vergangenen 18 Monate zurück. 
Bei der Bundestagswahl wurde 
die SPD stärkste Partei in Sos-
senheim. 

Mit Armand Zorn vertritt ein 
direkt gewählter Genosse den 
Frankfurter Westen im Bundes-
tag. Der Sossenheimer Ortsver-
ein hat laut Roger Podstatny im 
Wahlkampf vielfältige Aktivitäten 
entwickelt. Der Vorsitzende, der 
als Gäste den frisch gewählten 
Armand Zorn und den Frankfur-
ter SPD-Vorsitzenden Mike Josef 
im Stadtteilzentrum der Arbeiter-
wohlfahrt (AWO) begrüßte, wies 
in seinem Rechenschaftsbericht 
auf das traditionelle Friedensfest 
hin, das seine Partei gemeinsam 
mit der AWO und dem Volkshaus-
verein zum Antikriegstag am 28. 
August organisiert hatte. Vor 150 
Jahren hatten Kriegsteilnehmer 
aus dem deutsch-französischen 
Krieg eine Eiche gepfl anzt. Die 

Sossenheimer Sozialdemokraten 
gedachten dieses Jubiläums an 
der „Friedenseiche“ mit einer 
neuen Gedenktafel.

Gemeinsam mit Mike Josef 
und Armand Zorn ehrte Roger 
Podstatny vier Genossinnen und 
zwei Genossen für insgesamt 
255 Jahre Mitgliedschaft in 
der Sozialdemokratischen Par-
tei. Mit Dorothea und Wilfried 
Otto, sowie Marianne Karaha-
san blickten gleich drei Mitglie-
der auf eine jeweils 50-jährige 
Mitgliedschaft zurück. Ursu-
la Redlich und Tekin Karaha-
san erhielten ihre Urkunden für 
die 40-jährige Mitgliedschaft. 
Marianne Hochrein gehört der 
Partei 25 Jahre an. Roger Pod-
statny unterstrich, dass alle Ju-
bilarinnen und Jubilare aktiv 
in der SPD mitgearbeitet haben 
und es teilweise noch tun. Ursu-
la Redlich sei heute noch aktives 
Vorstandsmitglied, Marianne 
Karahasan leite seit über 30 Jah-
ren die AWO in Sossenheim mit 
dem Stadtteilzentrum am Dun-
antring. 

Die Mitgliederversammlung 
diskutierte schließlich noch 
einen Antrag, mit dem Ziel einer 
stärkeren politischen Gewich-
tung der älter werdenden Ge-
sellschaft. Darin heißt es: „Wir 
brauchen ein verändertes Alters-
bild als Basis für das Zusammen-
leben. Wir müssen uns von der 
problembelasteten Perspektive 
lösen und wahrnehmen, dass 
trotz objektiv eingeschränkte-
rer Lebensumstände viele ältere 
Menschen in der Lage sind, ein 
stabiles Zufriedenheitsniveau 
beizubehalten. Wir brauchen 
aber auch konkrete Maßnah-
men zur Gestaltung der älter 
werdenden Gesellschaft, die der 
Komplexität entsprechen.“ Dazu 
gehöre, dass in allen Stadtteilen 
Bürgerhäuser zu Orten der Be-
gegnung und des Austausches für 
alle Generationen werden sollen. 
Diese müssten vielfältige nicht-
kommerzielle, niedrigschwel-
lige Angebote auch für die ältere 
Generation unterbreiten, um die 
Teilhabe an der Gesellschaft zu 
verbessern.  red

Roger Podstatny (links), Mike Josef (2.v.l.) und Armand Zorn (rechts) ehrten im Stadtteilzentrum 
der AWO (von links) Dorothea Otto, Wilfried Otto, Marianne Karahasan, Tekin Karahasan, Ursula 
Redlich sowie Marianne Hochrein für ihre langjährige Mitgliedschaft im Ortsverein.  Foto: SPD

Die ältere Generation im Fokus
Die SPD Sossenheim über das aktuelle Jahr Bilanz gezogen

Die Evangelische Regen-
bogengemeinde hat das Ad-
ventssingen am 11. Dezember 
abgesagt. Dafür gibt es laut 
Pfarrerin Charlotte Eisenberg 
ein neues Angebot. 

„Derzeit sind wir alle wieder 
vielen Einschränkungen, Sor-
gen und auch Hektik unterwor-
fen“, erklärt Charlotte Eisen-
berg. Die Regenbogengemeinde 
öffnet für eine „Stunde der Be-

sinnung“ bis zum 17. Dezem-
ber montags bis freitags jeweils 
von 16 bis 17 Uhr die Kirche in 
der Siegener Straße 17. Jeder 
könne kommen und gehen wie 
die eigene Zeit es erlaubt. Bei 

Kerzenschein und Musik biete 
die Adventskirche die Gele-
genheit, kurzweilige Momente 
der Besinnung und der inneren 
Einkehr zu fi nden. Am Ausgang 
liegen für alle Besucher kleine 
Röllchen mit „Mut-Worten“ be-
reit, die mitgenommen werden 
dürfen.

Das Hessische Krippenspiel 
fi ndet am dritten Adventssonn-
tag, 12. Dezember, statt. Eine 
genaue Uhrzeit, einen genauen 
Ort und die Zugangsvorausset-
zungen fi nden Interessierte auf 
der Homepage unter regenbo-
gengemeinde.de im Internet. 
Besucherinnen und Besucher 
sollten geimpft, genesen oder 
getestet sein. Das Tragen einer 
Maske ist verpfl ichtend. 

Am vierten Adventssonntag, 
19. Dezember, fi ndet um 11 Uhr 
ein interreligiöser Licherfest-
Gottesdienst zu Advent und 
dem jüdischen Chanukka-Fest 
statt. Der Zugang ist beschränkt 
auf Personen mit Impf-, Gene-
senen- oder Testzertifi kat.

Krippenspiel in 
Dauerschleife

An Heiligabend wird in der 
geöffneten Kirche von 12 bis 16 
Uhr das Krippenspiel der Kinder 
in Endlosschleife auf der Lein-
wand zu sehen sein. Danach 
ist die Kirche von 16 bis 18 Uhr 
zum besinnlichen Innehalten 
geöffnet. Die Weihnachtsge-
schichte wird im Kerzenschein 
verlesen und es wird weih-
nachtliche Musik geben. Um 22 
Uhr fi ndet die Christmette statt 
und auch dabei gilt die „3G“-
Regel.  mk/red

Ruhige Stunden der Besinnung im Advent
Evangelische Regenbogengemeinde bietet dieses Jahr ein abgespecktes Programm an

Lesung morgen 
ist abgesagt

Die Stadtteilbibliothek Sos-
senheim hat die Lesung mit 
Dana und Ulrich Müller-Braun 
am morgigen Freitag, 3. De-
zember, abgesagt.

Die Bücherei reagiert damit 
auf die gestiegenen Inzidenz-
zahlen. Seit Mittwoch vergange-
ner Woche gilt für das gesamte 
Haus die „2G“-Regel und Mas-
kenpfl icht. Schülerinnen und 
Schüler müssen weiterhin ihr 
Testheft vorzeigen.  red

Ihr neuer Job ...
... gefunden durch Werbung im

Am 18. November wählte die 
Junge Union Frankfurt-West 
(JU West) einen neuen Vor-
stand. 

Der 21-Jährige Student Amir 
Andusa wurde zum Vorsitzen-
den gekürt, sein Stellvertreter 
ist Julian Kunath. Er folgt auf 
Esra Kahraman-Yarkin, die ge-
meinsam mit Kevin Bornath 
als Beisitzerin verbleibt. Neu 
besetzt wurden die Ämter des 
Schriftführers mit Kevin Skod-

Bei der diesjährigen Mit-
gliederversammlung der CDU 
Sossenheim wurde Landtagsab-
geordneter Uwe Serke für zwei 
weitere Jahre an die Spitze 
des Stadtbezirksverbandes ge-
wählt. Als neue Stellvertreterin 
wurde Katharina Reichwein ge-
wählt, die dem Vorstand zuvor 
als Schriftführerin angehörte. 

Ortsvorsteherin Susanne 
Serke und Manuel Tiedemann 
wurden in ihren Ämtern bestä-
tigt. Als Mitgliederbeauftragte 
wurde Esra Kahraman-Yarkin 
bestätigt und zum neuen Schrift-
führer wurde der bisherige Bei-
sitzer Patrick Harren gewählt. 
In der von CDU-Kreisvorstands-
mitglied Yannick Schwander ge-
leiteten Versammlung wurden 
zudem als Beisitzer gewählt: 
Melanie Giliberto, Sören Lenz, 
Marius Mager, David Reich-
wein, Karin Reichwein, Geraldi-
ne Saba, Michael Schneider und 
Jochen Wiechula. 

Nach den Wahlen zeigte sich 
Uwe Serke sehr zufrieden mit 
der Zusammensetzung des 
neuen Vorstandes: „Ich bin froh, 
dass es uns gelungen ist, einen 
so jungen Vorstand zu bilden 
und auch zahlreiche Frauen für 
die Mitarbeit zu gewinnen. Mit 
einem Durchschnittsalter von 

zik und der Geschäftsführerin 
Tanja Rausch. Alessandro De 
Maio verbleibt in seinem Amt 
als Schatzmeister. 

Wer die Junge Union ken-
nenlernen und mehr über ihre 
Arbeit erfahren möchte, kann 
dies am 6. Dezember bei einem 
gemeinsamen Weihnachts-
marktbesuch der Stadtbezirks-
verbände West und Ost tun. 
Treffpunkt ist „Galeria Kauf-
hof“ an der Hauptwache um 
19.30 Uhr.  red

knapp über 38 Jahren gehöre 
selbst ich als 53-jähriger schon 
bald zum alten Eisen“, sagte 
Uwe Serke augenzwinkernd. 

Trotz des jungen Alters wür-
den alle Mitglieder bereits 
mehrjährige Erfahrung in der 
Vorstandsarbeit und auch in 
Vereinstätigkeiten mitbringen, 
so dass die CDU gut in der Bür-
gerschaft vernetzt sei und die 
engagierte Arbeit für die Sos-
senheimer Bürgerinnen und 
Bürger in den kommenden 
Jahren „kraftvoll fortsetzen“ 
könne. Uwe Serke dankte Klaus 
Schreiber, der nicht erneut kan-
didiert hatte, für dessen lang-
jähriges Engagement in der 
CDU Sossenheim. Bei der Ver-
sammlung wurde zudem Uwe 
Natter für 25 Jahre CDU-Mit-
gliedschaft geehrt.  red

Ein neuer Vorstand

Vorstand verjüngt

Amir Andusa leitet jetzt die Junge Union

Uwe Serke bleibt Vorsitzender der CDU

CDU-Vorsitzender Uwe Serke (links) ehrte Uwe Natter für 25 
Jahre CDU-Mitgliedschaft.  Foto: CDU Sossenheim

Besucherstopp
In den Krankenhäusern in 

Höchst, Bad Soden und Hof-
heim gilt seit dem vergangenen 
Donnerstag ein generelles Be-
suchsverbot. 

Ausnahmen sind bei Pallia-
tivpatienten möglich. Selbstver-
ständlich können notwendige 
Dinge, welche die Patienten be-
nötigen, von Angehörigen in den 
Kliniken abgeben werden.  red

Advent-Stand
Die CDU Sossenheim verteilt 

wieder süße Aufmerksamkeiten. 
Am Samstag, 4. Dezember, 

stehen ab 11 Uhr Mandatsträ-
ger und Mitglieder des CDU-
Vorstands auf dem Kirchberg 
bereit. Die Christdemokraten 
wünschen damit eine besinn-
liche Adventszeit und möchten 
sich auch für die Unterstützung 
in diesem Jahr bedanken.  red

Suchen

Reinigungskräfte
in Sossenheim

Montag – Freitag von 17.00 – 20.00 Uhr.
Jeweils 1,5 Stunden auf Minijob-Basis

oder 3 Stunden mit Steuerkarte.

info@maigrana.com oder 0171 / 602 - 48 03

Kleinanzeigen

Familie hat sich in Höchst ge-
schäftlich etabliert und sucht 
dringend 1-Fam.-Haus zu mie-
ten. Auch in Nied, Zeilsheim, Ulb., 
Sindlingen. Tel. 01575 / 2119666

Zu verschenken: Gut erhalte-
ne Polstergarnitur, Leder, beige 
(Fernsehsessel, Sessel, 2-Sitzer-
Sofa, Hocker) an Selbstabholer. 
Tel. 06196/3871

Lager- bzw. Werkstattraum, 60qm, 
1. OG, Raumhöhe bis 3,60m, Ta-
geslicht, trocken, Lkw-Zufahrt 
möglich in Sossenheim zu vermie-
ten, Tel. 061 73 / 66 475

Suche Bonsaischalen für größere 
Bonsais mit 30 bis 40cm Durch-
messer, rund oder eckig. 
Tel. 0173 / 314 29 84

http://www.kopp-ffm.de
mailto:info@koppffm.de
http://www.wm-aw.de
mailto:info@maigrana.com


Alltag mit Maske

Corona-Warn-App

1,5 m

AbstandKontakte 
reduzieren

Lüften

Hygiene

Antigen-Tests
Schnelltests zeigen schon 

nach wenigen Minuten, ob 

eine Infektion mit dem 

Coronavirus vorliegen könnte – 

so lässt sich COVID-19 schon 

in der Frühphase erkennen.

PCR-Tests
PCR-Tests weisen eine akute 

Corona-Infektion sicher und 

zuverlässig im Labor nach, 

damit wir schnell weitere 

Schutzmaßnahmen ergreifen 

können.

#ÄrmelHoch
Das Update zur Corona-Schutzimpfung vom 03./04. Dezember 2021

JETZT MEHRFACH SCHÜTZEN
Die Infektionszahlen und die Anzahl der COVID-19-Fälle in den Krankenhäusern sind so hoch wie nie zuvor. Allerdings haben 

wir auch so viele Schutzmöglichkeiten wie nie zuvor: wirksame Impfstoffe, Testmethoden zur Früherkennung und bewährte 

Schutzmaßnahmen wie AHA und Kontaktreduzierung. Jede dieser Maßnahmen hilft, Infektionen mit dem Coronavirus zu 

verhindern und die Infektionswelle zu brechen. Wir haben es in der Hand. Wir müssen jetzt schnell und konsequent handeln.

Der Schutzschild: Unser Immunsystem baut mit 

einer Impfung einen passenden Schutzschild auf, 

um unseren Körper vor den Coronaviren zu beschüt-

zen. Nach einigen Monaten wird der Schutzschild 

durchlässiger und eine Auffrischung mit einem der 

beiden mRNA-Impfstoffe wird notwendig.

Die Alltagshelfer: Wer weniger Kon-

takte hat, reduziert das Ansteckungs-

risiko für sich und andere erheblich. 

Lassen sich Kontakte im Alltag nicht 

vermeiden, helfen das Maske tragen, 

Abstand halten, Hygienemaßnahmen 

beachten und Räume lüften. Die Corona-

Warn-App ist zudem ein zuverlässiger 

Warnmelder, der bei längerem Kontakt 

zu Infizierten eine Nachricht sendet.  

Lassen Sie sich 5–6 Monate nach Ihrem 
ersten vollen Impfschutz boostern. Bei einer 
Grundimmunisierung mit Janssen® von 
Johnson & Johnson schon nach 4 Wochen.

Das Frühwarnsystem: Vor jedem Treffen 

mit vielen Menschen, besonders in Innen-

räumen, ist ein vorheriger Corona-Test 

dringend empfohlen. Nur so lassen sich 

auch unbemerkte Infektionen rechtzeitig 

erkennen.

Bürgerinnen und Bürger haben 
wieder Anspruch auf einen kosten-
losen Schnelltest – unabhängig 
vom Impf- oder Genesenenstatus. 

1. Impfschutz 3. AHA-Formel2. Tests

Verdacht auf eine Infektion mit dem Coronavirus? Das können Sie tun:
Symptome? Bitte bleiben Sie bei typischen Erkältungssymptomen 

zu Hause, schränken Sie Kontakte ein und wenden Sie sich telefonisch 

an Ihre behandelnde Ärztin bzw. Ihren Arzt.

Positiver Antigen-Test? Bleiben Sie zu Hause, meiden Sie Kontakte und wen-

den Sie sich telefonisch an Ihre Hausarztpraxis oder den ärztlichen Bereitschafts-

dienst unter 116 117, um das Testergebnis labordiagnostisch abklären zu lassen.

Kontakt zu Infizierten? Wenn Sie eine an COVID-19 erkrankte Person 

getroffen haben, könnten Sie sich angesteckt haben. Beobachten Sie 

Ihren Gesundheitszustand und machen Sie regelmäßig Schnelltests.  

Positiver PCR-Test? Bitte besprechen Sie das weitere Vorgehen telefonisch 

mit Ihrer Ärztin bzw. Ihrem Arzt und dem zuständigen Gesundheitsamt. 

Informieren Sie Kontaktpersonen und nutzen Sie die Corona-Warn-App. 

Bleiben Sie auf dem Laufenden:

bmg.bund

bmg_bund

Bundesministerium für Gesundheit

bundesgesundheitsministerium

Weitere Informationen, auch in mehreren 

Sprachen, zum Download als Video oder als 

Newsletter unter Corona-Schutzimpfung.de
288x430_BMG_Corona_2147_3Wege_Advertorial_DAM.indd   1 24.11.21   15:40
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PIETÄT BOLLIN
Erd- und Feuerbestattung, Überführung
und Erledigung der Formalitäten

Frankfurt-Sossenheim Tel. 3419 25 Schaumburger Straße 16

AUS DEN KIRCHENGEMEINDEN
Kirchennachrichten für die Zeit vom 03. Dezember bis 16. Dezember 2021

GRABMALE
Steinmetz-

und Bildhauerarbeiten

Dirk Pyka
Bad Soden-

NEUENHAIN
Hauptstr. 21 · Tel. 06196/21549

www.steinmetz-pyka.de

Erdmute Renzel
* 02.01.1940    † 19.11.2021

Du hast das Leben so sehr geliebt.
Glücklich sein, glücklich leben,

Freunde treffen, Freude und Hilfe geben.
So hast du gelebt, so lieben wir Dich.

Wir sind unendlich traurig,
aber unendlich dankbar für die gemeinsame Zeit mit Dir. 

Du wirst uns sehr fehlen.

In Liebe und Dankbarkeit 

Jupp Renzel
alle Angehörigen und Freunde

65936 Frankfurt am Main-Sossenheim

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Mittwoch, dem 8. Dezember 2021,
um 12.00 Uhr auf dem Sossenheimer Friedhof, Siegener Straße, statt.

Erinnerungen sind wie helle Sterne,
die im Dunkeln unserer Trauer leuchten.

Antoine de Saint-Exupéry

65936  Frankfurt am Main-Sossenheim

Die Urnenbeisetzung findet am Dienstag, dem 14. Dezember 2021,
um 12.45 Uhr auf dem Höchster Friedhof, Sossenheimer Weg, statt.

Nach einem langen, erfüllten Leben 
nehmen wir in Liebe und Dankbarkeit 
Abschied von

Marianne Schroubek
* 21.1.1932   † 26.11.2021

In liebevoller Erinnerung

Doris Lechner
Patrick, Petra, Lia und Leon
Torsten, Chiara und Melina

Geburtstag, Jubiläum,
Hochzeit,Todesfall
… mit einer Familienanzeige informieren Sie
alle Sossenheimer
schnell und preiswert
und vergessen mit 
Sicherheit niemanden.

Katholische Gemeinde
St. Michael-Sossenheim
der Pfarrei St. Margareta
Alle Gottesdienste finden unter
Vorbehalt statt.
Bitte beachten Sie die Aushän-
ge und die Homepage der Pfar-
rei St. Margareta.
Für die Gottesdienste am Sams-
tag und Sonntag ist eine An-
meldung erforderlich: Telefon
0 69/ 34 3131 oder Homepa-
ge: www.margareta-frankfurt.
de (Kachel / Gottesdienste An-
meldung).

Freitag, 03.12.
15.00 Uhr – 17.00 Uhr
Sprechstunde „Allgemeine
Lebensberatung“; Frau Haas,
telefonische Vereinbarung:
0177/ 3 08 8782
Samstag, 04.12.
18.00 Uhr Abendlob 
als Rorategottesdienst (Kirche)

Sonntag, 05.12.
09.15 Uhr Eucharistiefeier
mit Kinderwortgottesdienst
(Kirche)

Dienstag, 07.12.
10.00 Uhr – 11.00 Uhr
Hilfenetz; Andrea Seichter,
telefonisch: 0151/ 58 04 56 48
15.00 Uhr – 17.00 Uhr
Die „Spinnstube“ Förderverein
St. Michael e.V. lädt zur
Plauderstunde bei Kaffee und
Tee ein, mit Verkauf 
(Spendenbasis) von selbst
hergestellten Waren 
der Frauen (Gemeindehaus)

Mittwoch, 08.12.
09.00 Uhr Eucharistiefeier,
anschließend Rosenkranzgebet
(Kirche)

Donnerstag, 09.12.
13.00 Uhr – 14.00 Uhr
Hilfenetz; Markus Haas, tel.
erreichbar: 0151/ 58 04 55 33

Freitag, 10.12.
15.00 Uhr – 17.00 Uhr
Sprechstunde „Allgemeine
Lebensberatung“; Frau Haas,
telefonische Vereinbarung:
0177/ 3 08 8782
15.00 Uhr Familienkreis
(Gemeindehaus)
Samstag, 11.12.
15.00 Uhr Treffen
der Neugefirmten (Kirche)
16.30 Uhr Beichtgelegenheit
in polnischer Sprache (Kirche)
18.00 Uhr Abendlob (Kirche)
Sonntag, 12.12.
11.00 Uhr Familien-
gottesdienst
mit dem Nikolaus (Kirche)
Dienstag, 14.12.
10.00 Uhr – 11.00 Uhr
Hilfenetz; Andrea Seichter,
telefonisch: 0151/ 58 04 56 48
15.00 Uhr – 17.00 Uhr
Die „Spinnstube“ Förderverein

St. Michael e.V. lädt zur
Plauderstunde bei Kaffee und
Tee ein, mit Verkauf 
(Spendenbasis) von selbst
hergestellten Waren 
der Frauen (Gemeindehaus)
Mittwoch, 15.12.
09.00 Uhr Eucharistiefeier,
anschließend Rosenkranzgebet
(Kirche)
Donnerstag, 16.12.
13.00 Uhr – 14.00 Uhr
Hilfenetz; Markus Haas, tel.
erreichbar: 0151/ 58 04 55 33

Evangelische
Regenbogengemeinde
Sonntag, 05.12. (2. Advent)
11.00 Uhr Familien-
gottesdienst mit Pfarrerin 
Dr. Charlotte Eisenberg und
der Kita Regenbogenland im
Pfarrgarten (unter freiem 
Himmel – fällt bei Regen aus)

13.00 Uhr – 17.00 Uhr
Gottesdienst der Believers
Chapel International (Gottes-
dienst auf Englisch und Twi)
Sonntag, 12.12. (3. Advent)
Gottesdienst mit Hessischem
Krippenspiel (Bitte beachten
Sie: Zum Redaktionsschluss
standen genauer Ort und 
Uhrzeit noch nicht fest. 
Aktuelle Informationen finden
Sie auf unserer Homepage.)
13.00 Uhr – 17.00 Uhr
Gottesdienst der Believers
Chapel International (Gottes-
dienst auf Englisch und Twi)
Montag bis Freitag zwischen
dem 29. November und dem
17. Dezember von 16.00 bis
17.00 Uhr Adventskirche zur
individuellen Besinnung.
Die Regenbogenkirche ist wei-
terhin für Sie täglich geöffnet!
Treten Sie ein und zünden Sie
eine Kerze an.

An unserem Gabenzaun kön-
nen Sie weiterhin Lebensmittel
und Hygieneartikel für bedürf-
tige Familien spenden. Bitte
achten Sie darauf, dass Ihre Ga-
ben regensicher verpackt sind!

Evang. Gemeindehaus
Westerwaldstraße 20
Freitag, 03.12.
15.30 Uhr Regenbogenfische,
3 – 6 Jahre
15.30 Uhr Regenbogenkids,
7 – 11 Jahre
17.30 Uhr Teentreff,
ab 11 Jahre
18.45 Uhr FairTeiler –
Ausgabe von Lebensmitteln
19.30 Uhr Meditation
und spirituelle Körperarbeit
(Magdalene Lucas)
Samstag, 04.12.
10.00 Uhr Winterspielplatz
für Krabbelkinder, 0 – 3 Jahre
Mittwoch, 08.12.
18.00 Uhr Frauen-
wirbelsäulengymnastik
19.30 Uhr Fotofreunde
(zweiwöchentlich
nach vorheriger Absprache)
Donnerstag, 09.12.
19.30 Uhr Guttempler-
Gemeinschaft
Freitag, 10.12.
15.30 Uhr Regenbogenfische,
3 – 6 Jahre
15.30 Uhr Regenbogenkids,
7 – 11 Jahre
17.30 Uhr Teentreff,
ab 11 Jahre
18.45 Uhr FairTeiler –
Ausgabe von Lebensmitteln
Samstag, 11.12.
10.00 Uhr Winterspielplatz
für Krabbelkinder, 0 – 3 Jahre
Mittwoch, 15.12.
09.30 Uhr Frühstückstreff
(letztes Treffen in 2021)
15.00 Uhr Richtig 
Erwachsene: Weihnachtsfeier
mit‘em Lukas sei Weihnachts-
geschischt‘
(uff Frankforderisch)
18.00 Uhr Frauen-
wirbelsäulengymnastik
19.30 Uhr Fotofreunde
(zweiwöchentlich
nach vorheriger Absprache)
Donnerstag, 16.12.
19.30 Uhr Guttempler-
Gemeinschaft

Hilfe für alle Menschen, die in Not geraten sind
Volkshausverein Sossenheim unterstützt Verein „Helfen.Hilft.Punkt.“ mit 500-Euro-Spende

Die Weihnachtsfeier ist abgesagt
Der Volkshausverein Sos-

senheim hat die für den 11.
Dezember geplante Weih-
nachtsfeier abgesagt. 

Der Vorstand hatte sich be-
müht, unter strikter Einhaltung
von umfassenden Hygiene-
regeln dieses Jahr mit seinen
geimpften und genesenen Mit-
gliedern eine Weihnachtsfeier
zu veranstalten. Viele, vor allem
die älteren Mitglieder, hätten
sich sehr auf dieses Gemein-
schaftserlebnis gefreut, berich-
tet der Vorsitzende, Roger Pod-
statny. Doch vor dem Hinter-
grund der steigenden Corona-

Zahlen will sich der Vereinsvor-
stand den Appellen aus Wissen-
schaft und Politik nicht ver-
schließen, Kontakte so weit wie
möglich zu reduzieren. 

Von dieser Entscheidung ist
auch der Skatclub des Vereins
betroffen. Der traditionelle
Weihnachts-Preisskat, der am
7. Dezember geplant war, kann
daher ebenfalls nicht stattfin-
den. Nun hoffen die Verant-
wortlichen des Vereins, dass
man in einigen Monaten zu-
sammen ein Frühlingsfest fei-
ern und auch mit den anderen
Vereinsaktivitäten wieder star-
ten kann. red

Der Volkshausverein unter-
stützt immer wieder Vereine
und Initiativen. Der Vorstand
entschied sich in diesem Jahr
für eine Spende über 500 Euro
an den Verein „Helfen.Hilft.
Punkt.“. 

wenn eine akute Notlage be-
steht, durch direkte und unmit-
telbare Einzelfallhilfen. Der
Verein wendet sich mit diesen
Angeboten speziell an sozial
Benachteiligte und geflüchtete
Menschen.

Die Vereinsvorsitzende, Bian-
ka Huber, berichtete, dass ins-
besondere die Corona-Krise
wie ein „Brandbeschleuniger“
die Schwächsten der Gesell-
schaft treffe. Ob durch Arbeits-
losigkeit, Anforderungen an die
Kinder, Versagen von Behör-
den: Corona werde für viele
Menschen zum Existenz-
kampf.

Der Verein bietet aber nicht
nur Notfallhilfe an, sondern
auch Unterstützung beim Ein-
stieg in Ausbildung oder Er-
werbstätigkeit. Die Verwaltung
des Vereins erfolgt ausschließ-
lich ehrenamtlich, so dass die
Spenden in voller Höhe für die
Empfängerinnen und Empfän-
ger zur Verfügung stehen, be-
tonte Bianka Huber und be-

Dieser Verein setzt sich insbe-
sondere für Menschen ein, die
durch das Sozialsystem gefal-
len sind. Die Hilfe geschieht
durch Beratung in der Anlauf-
stelle „Der Laden“ in der Wil-
helm-Leuschner-Straße 79 und

dankte sich für die Unterstüt-
zung. Bei der Übergabe des
Volkshaus-Schecks unterstri-
chen Volkshausvereins-Vorsit-
zender Roger Podstatny und
die zweite Kassiererin, Erna
Raschter, die gemeinsamen

Ziele von Volkshausverein und
„Helfen.Hilft.Punkt.“: „Uns eint
das Ziel und das konkrete Enga-
gement für eine gerechte Ge-
sellschaft und die Förderung
demokratischen und sozialen
Denkens und Handelns.“ red

Erna Raschter (Mitte), zweite Kassiererin des Volkshausvereins,
und Vorsitzender Roger Podstatny überreichten Bianka Huber,
der Vorsitzenden des Vereins „Helfen.Hilft.Punkt.“, eine Spende
in Höhe von 500 Euro. Foto: privat

http://www.steinmetz-pyka.de
http://www.margareta-frankfurt
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Isabella Ruan in der Vorrunde ungeschlagen Aleksa Tomic und Soolan Olika Ararso glänzten bei den Herren Fotos: privat

Simran Sandhu mit den Schü-
lerinnen auf Meisterkurs

Fritz Bitter siegte in Eschers-
heim

Kurt Feigl bezwang einen „un-
schlagbaren“ Gegner

SG Sossenheim
– Abteilung Tischtennis –

Hessenliga:
Schülerinnen feiern gleich
eine zweifache
Herbstmeisterschaft

Die Schülerinnen mussten
zunächst gegen die noch ver-
lustpunktfreie weibliche Ju-
gend des  TV Gedern antreten.
Die Gäste verfügen über eine
Spitzenspielerin, welche im
letzten Jahr noch erfolgreich in
der Bezirksklasse der Herren
agiert hat. Entsprechend
schwierig wurde es für unsere
deutlich jüngeren Spielerin-
nen. Einmal mehr zeigte sich
allerdings, dass kein Team in
der Liga über eine derart dichte
Spielstärke verfügt wie die SG
Sossenheim. Nach dem 1:1 in
den Doppeln, hatte zwar Victo-
ria Henrichs durchaus die
Chance die Begegnung offen zu
halten, dies gelang ihr aller-
dings nicht. Dass Laura Kaiser
gegen die Spitzenspielerin ver-
lor war zu erwarten. Im hinte-
ren Paarkreuz mussten dann
Patricia Bresic und Simran
Sandhu für den Ausgleich sor-
gen. Patricia vertändelte die 
ersten beiden Sätze, bekam
aber das Spiel noch in den Griff
und gewann mit 3:2 Sätzen.
Simran bestätigte ihre derzeit
gute Form und gewann deut-
lich. Der zweite Durchgang
nahm den gleichen Verlauf, nur
waren die Ergebnisse durch-
weg eindeutig. Vorne siegte Ge-
dern, hinten Sossenheim. Am
Ende stand ein leistungsge-
rechtes 5:5 und die Gäste muss-
ten den Ersten Punktverlust
quittieren. 

Mit Heuchelheim war im
letzten Spiel dann eine schwä-
chere Mannschaft der Liga in
Sossenheim zu Gast. Victoria
Henrichs, Laura Kaiser, Simran
Sandhu und Patricia Bresic ge-
wannen entsprechend deutlich
mit 6:0, 18:2 Sätzen. Da Ge-
dern gleichzeitig beim Tabel-
lendritten Münster mit 3:6 ver-
lor, sind die SGS-Schülerinnen
am Ende der Hinserie das ein-
zig ungeschlagene Team  und
so etwas wie ein doppelter
Herbstmeister, zum einen in

der Schülerinnenwertung, was
zu erwarten war, aber auch in
der Wertung mit den älteren
Teams steht die SGS ganz vor-
ne.

2. Schülerinnen
ebenfalls Herbstmeister

Die 2. Schülerinnenmann-
schaft (Isabella Ruan, Rahitha
Logarasasingam, Isra Rezzouk)
sicherte sich am Schlusstag der
Mädchenbezirksklasse eben-
falls die Herbstmeisterschaft.
Besonders erfreulich, dass sich
die jüngsten Schülerinnen
(Jahrgänge 2011 und jünger)
noch auf den 3. Platz dieser
Liga verbesserten. Hier kamen
zum Einsatz: Mila Niu,  Sophia
Ruan, Lina Pokhis, Eva Marleen
Riehl und Lana Liu.

SGS-Jungen schwächeln
in der Hessenliga 

Für die Jungenmannschaft
Aleksa Tomic (1), Soolan Olika
Ararso, Tim Dimter (1), Nico
Höppner Garzon stand das
Spiel gegen den Tabellenzwei-
ten aus Bürstadt unter einem
schlechten Stern, da kurzfristig
ein Spieler ausfiel. Aleksa To-
mic/Tim Dimter hielten das
Spiel zunächst mit ihrem Dop-
pelsieg und den Einzelerfolgen
zunächst bis zum 3:3 offen.
Dann riss allerdings der Faden
und am Ende stand eine 3:6-
Niederlage.

Die 1. Herren
verlieren erstmals,
die 4. Herren erobern die
Tabellenführung
Bezirksklasse Gr. 6:
SG Sossenheim –
TV Seckbach 7:9

Die 1. Herren der SG Sossen-
heim zeigte eine große kämpfe-
rische und spielerische Leis-
tung gegen den TV Seckbach,
musste sich aber knapp ge-
schlagen geben. Überragend
auf Seite der Sossenheimer
spielten die beiden Youngster
Aleksa Tomic und Soolan Oli-
ka-Ararso. Sie gewannen im 
ersten Paarkreuz alle Einzel ge-
gen sehr starke Gegner und
siegten gemeinsam auch im
Doppel gegen das erste Seck-
bacher Doppel in 5 Sätzen. Da

konnten ihre Mannschaftska-
meraden nicht ganz mithalten.
Marcel Kurz und Julian Mothes
sorgten für die beiden anderen
Punkte. Die 1:3-Bilanz in den
Doppeln verhinderte einen
möglichen Zähler für das End-
ergebnis.

Doppel: Kurz/Mothes (0:2),
Tomic/Olika-Ararso (1:0), F.
Tran/Möhring (0:1); Einzel:
Tomic (2:0), Olika-Ararso
(2:0), Kurz (1:1), F. Tran (0:2),
Mothes (1:1), Möhring (0:2)

1. Kreisklasse Gr. 2:
SG Sossenheim II –
TTC Nordend Frankfurt II 2:9

Das sogenannte Top-Spiel
der Woche zwischen dem Ta-
bellenersten TTC Nordend
Frankfurt II und der SG  Sos-
senheim II hielt nicht, was es
versprach. Die Gastgeber muss-
ten sich deutlich mit 2:9 ge-
schlagen geben. Allein Michael
Müller gewann beide Einzel,
aber eines kam leider nicht
mehr in die Wertung. Den zwei-
ten Punkt für Sossenheim holte
das Doppel Bitter/Müller. Es
gab zwar noch einige um-
kämpfte Spiele, aber insgesamt
war der Gegner zu stark und
ausgeglichen gut besetzt.

Doppel: Bitter/Müller (1:0),
Seichter/Nesswetter (0:1),
Richter/Traut (0:1); Einzel:
Bitter (0:2), Seichter (0:2),
Müller (1:0), Nesswetter (0:1),
Richter (0:1), Traut (0:1)

TV Eschersheim 1895 IV –
SG 1878 Sossenheim II 6:9

Gut erholt von der Heimplei-
te zeigte sich die SG Sossen-
heim II und kam zu einem nicht
unbedingt erwarteten 9:6-Er-
folg beim Tabellenzweiten TV
Eschersheim 1895 IV. Die 2:1-
Führung nach den Doppeln
wurde im ersten Einzeldurch-
gang auf 6:3 ausgebaut. Der
zweite Einzeldurchgang war
ausgeglichen. Das erste und
das dritte Paarkreuz konnten
überzeugen. Fritz Bitter, Rainer
Schneider und Anh Minh Ngu-
yen blieben in den Einzeln un-
geschlagen.

Doppel: Bitter/Müller (1:0),
Richter/Schneider (0:1),
Traut/A.M. Nguyen (1:0); Ein-
zel: Bitter (2:0), Müller (1:1),

Richter (0:1), Traut (0:1),
Schneider (2:0), A.M. Nguyen
(2:0)

3. Kreisklasse Gr. 2:
Eintracht Frankfurt VII –
SG Sossenheim III 9:1

Beim Auswärtsspiel gegen
den Tabellenführer Eintracht
Frankfurt VII ging die SG Sos-
senheim III mit 1:9 unter. Le-
diglich Ralf Heger konnte ein
Einzel für sich entscheiden. 

Doppel: Heger/Deigert
(0:1); Einzel: Heger (1:2), Dei-
gert (0:2), Mirwald (0:2), Feigl
(0:2)

SG Sossenheim –
Turnerschaft 1860
Ffm.-Heddernheim II 4:6

Der Gast von der Turner-
schaft 1860 Ffm.-Heddern-

heim II trat nur zu zweit an, ge-
wann aber doch mit 6:4. Für
Sossenheim gab es drei kampf-
lose und ein gewonnenes Ein-
zel durch Kurt Feigl gegen ei-
nen sehr starken Gegner.

Doppel: Deigert/Oltsch
(0:1); Einzel: Heger (1:2), Dei-
gert (0:2), Feigl (2:0), M.P.
Tran (1:1)

3. Kreisklasse Gr. 2:
FTV 1860 Frankfurt II –
SG Sossenheim IV 4:6

Beim Auswärtsspiel gegen
den bisherigen Tabellenführer
FTV 1860 Frankfurt II kam die
SG 1878 Sossenheim IV zu ei-
nem 6:4-Erfolg, an dem alle
Spieler/innen beteiligt waren. 

Doppel: Schneider/Elling-
hausen (1:0), Heinrichs/M.P.
Tran (0:1); Einzel: Schneider

(2:0), Ellinghausen (1:1),
Heinrichs (1:1), M.P. Tran
(1:1)

3. Kreisklasse Gr. 3:
SG Sossenheim IV –
Eintracht Frankfurt IX 2:8

Gegen Eintracht Frankfurt IX
gab es für die SG Sossenheim V
die erwartete Niederlage. Nur
Swarit Tadepalli und Viktor
Tolstenok konnten je ein Einzel
gewinnen.

Doppel: Tadepalli/J. Rai-
mann (0:1), Tolstenok/D. Rai-
mann (0:1); Einzel: Tadepalli
(1:1), J. Raimann (0:2), Tolste-
nok (1:1), D. Raimann (0:2)

Weitere Ergebnisse und Fotos
auf der Webseite sgsossen-
heim-tt.de

Fritz Bitter/Klaus Deigert

210 mm

Das kostenlose 
„Blättchen“ 
für jeden Tag

Das 

kommt im Internet jeden Tag heraus. Unter 
www.sossenheimer-wochenblatt.de

veröffentlichen wir täglich aktuelle Berichte über  
Sossenheim und den Frankfurter Westen.

Holen Sie sich Ihre lokale Berichterstattung  
kostenlos auf Ihr Smartphone,  

Ihr Tablet oder Ihren PC!

Jetzt ohne Registrierung und Anmeldung

http://www.sossenheimer-wochenblatt.de
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Bernhard Schuler Meisterbetrieb
Sanitär, Heizung, Installationen, 
Kundendienst
65779 Kelkheim, Unter den Birken 22

mobil 0172 / 2 16 92 58 
Fax 06195 / 9 87 58 91

Jalousien
Rolladenbau Mook GmbH
Ffm.-Sossenheim,  
Kappusstraße 11-13

Tel. 34 50 55 
www.mmook.de

Kfz-Gutachten
SVS Sach-Verständigen-Stelle
für Kfz-Gutachten, Technik und  
Controlling GmbH 
Ffm.-Sossenheim, Westerbachstr. 134

Tel. 60 60 86 - 0 
Fax 60 60 86 - 50 

kontakt@svs-gutachten.de 
www.svs-gutachten.de

Autoservice und -handel

JS-Autoservice
Kfz-Reparaturen aller Fabrikate, Reifen-
service, TÜV/AU-Vorfahrten inkl. Hol- und 
Bringdienste
Ffm.-Sossenheim, Westerbachstraße 204 
(Shell-Tankstelle)

Tel. 26 02 35 88 
Fax 34 80 57

-
läufer, Dellenentfernung, Reinigung
Ffm.-Sossenheim, Dunantring 125

Tel. 069 / 30 05 98 68 
mobil 0176 / 62 25 95 48 

 

Baustoffe  +  

 
Moos & Söhne GmbH & Co. KG
Schwalbach/Ts., Burgstraße 2

Tel. 0 61 96 / 50 86 - 0 
Fax 0 61 96 / 8 31 41 

info@moos-baustoffe.de 
www.moos-baustoffe.de

Computer
Complete GmbH
Kaufberatung, PC-Installation, Virenbe-
seitigung, IT-Service, Hilfe für Senioren
Ffm.-Sossenheim, Alt Sossenheim 85

Tel. 069 / 34 81 24 45 
info@complete-gmbh.com 
www.complete-gmbh.com

eta-Plus Energieberatung
Energet. Altbausanierung, Energieaus-
weise, Baubegleitung, Schimmelanalyse
Sulzbach, Fronhofstr. 12 

Tel. 06196 / 5  24 12 15 
Fax 06196 / 5  24 12 13 

info@eta-plus.de 
www.eta-plus.de

Essen auf Rädern
Menüservice apetito AG
im Auftrag von „Deutsches Rotes Kreuz – 
Soziale Dienste Rhein-Main-Taunus gGmbH“ 
48432 Rheine, Bonifatiusstraße 305

Tel. 0 61 92 / 20 77 30 
Fax 059 71 / 80 20 80 55

KeDo Service
alle Problemfälle, auch Diabetiker, 
eingewachsene Zehennägel
Ffm.-Sossenheim, Robert-Dißmann-Str. 18

Tel. 069 / 34 05 16 18 
Fax 069 / 34 05 16 19

Allendorf
Ffm.-Sossenheim,  
Alpenroder Straße 39

Tel. 34 82 82 26 
Fax 34 81 23 13

CAMIKO Immobilien und Hausverwaltungen
Inh. Michael Kohler 
Frankfurt-Sossenheim,  
Sossenheimer Riedstraße 16b

Tel. 0151 / 41626121 
info@camiko-immo.de

Haus & Grund Sossenheim
Umfassende Beratung rund um Ihre 
Immobilie

Tel. 069 / 78 80 01 20 
Fax 069 / 34 05 89 43 

h.j.langer@t-online.de 
www.hug-sossenheim.de

Installationen
Hagen Klinkert Meisterbetrieb
Sanitär, Gasheizung, Umwelttechnik
Ffm.-Sossenheim, Alt-Sossenheim 45

Tel. / Fax 069 / 34 63 66 
mobil 0162 / 4 32 37 35

Rainer Haupt, Meisterbetrieb
Sanitär, Heizung- und Klimatechnik
Sulzbach, Sossenheimer Weg 39 

Tel. 06196 / 9 99 86 00 
Fax 06196 / 9 99 85 99 
info@gasheizung24.de

Walter Opelt Meisterbetrieb
Elektroanlagen, Sanitärtechnik 
Ffm.-Sossenheim, Am Kreuz 2 

Tel. 34 53 20 
mobil 0177 / 3453200 

walteropelt@web.de

alle Kassen, Hausnotruf, Essen auf 

Ffm.-Sossenheim, Robert-Dißmann-Str. 18

Tel. 069 / 34 60 -10 
Fax 069 / 34 60 -11 

info@kedo-frankfurt.de

Maler und Lackierer
Malermeister Smole
Ffm.-Sossenheim,  
Westerwaldstraße 8

Tel. 37 56 38 20  
www.smole.de

Fa. Ukic
Maler, Fassaden- und Verputzarbeiten, 
Trockenbau, 
Ffm-Sossenheim, Westerbachstraße 204a

Tel. 0172 / 6974622 

Praxis Wolfgang Klein
myofasziale Triggerpunkttherapie, 

Ffm.-Sossenheim, Westerbachstraße 283

Tel. 34 51 00  
0171 / 74 85 705

Ffm.-Sossenheim,  
Alt-Sossenheim 76

Tel. 91 33 190 
 Fax 91 33 19 19 

 

Polsterei
Polsterei Petkovic
Polsterei und Raumausstattung 
Schwalbach,  
Bahnstraße 10

Tel. 06196 / 776 99 02 
www.polsterei-dekoration.de

Rolladenbau Mook GmbH
Ffm.-Sossenheim,  
Kappusstraße 11-13

Tel. 34 50 55 
www.mmook.de

Second Hand

Verkauf von neuer und gebrauchter Ware 
nicht nur für sozial schwache Menschen
Ffm.-Sossenheim,  
Am Kapellenberg 18 A

mobil 01573 / 07 48 525

Basten GmbH Steuerberatung
Steuerberatung, Erbschaftsteuer 
Sulzbach, Im Haindell 1

Tel. 06196/50 02 16 
joachim.basten@datevnet.de 

www.basten.de

CHRIST & WAGNER 
Int. Möbeltransporte GmbH
Umzüge aller Art, auch Übersee, 

 
Sulzbach, Wiesenstraße 21

Tel. 06196 /7 65 01- 0 
info@christ-wagner.com 
www.christ-wagner.com

T e l e f o n s e r v i c e

Sie wollen auch mitmachen?
Dann rufen Sie unsere Anzeigenabteilung an

Telefon 06196 / 84 80 80 oder 06173 / 98 98 666 
anzeigen@schwalbacher-zeitung.de

Telefonservice
Unsere preiswerte Dauerwerbung in

LB“ gebracht, wie die Immobili-
enfi rma von Tanja Biedermann 
heißt. Makler, so heißt es, schef-
felten Geld für wenig Arbeit. 
Dieser Fall beweist das Gegen-
teil.

Das Haus stand leer, es wirkte 
verlassen und vergessen. Wenn 
Tanja Biedermann daran vor-
bei kam, hatte sie sofort Namen 
von Kunden im Kopf, die dieses 
Juwel mit Kusshand erwerben 
würden. Sie schrieb dem Eigen-
tümer und bekundete ihr Interes-
se. Man traf sich zu einem Orts-
termin und das Haus hielt innen, 
was es von außen versprach. Ein 
paar Tage später nannte Tanja 
Biedermann in einem Telefonat 
einen Liebhaberpreis, der nach 
ihrer Einschätzung nicht mehr 
zu toppen war. Der entsprach 
zunächst auch den Erwartungen 
des Verkäufers - Tanja Bieder-
mann schien die Performance 
gegen die Konkurrenz gewon-
nen zu haben. 

Doch völlig unerwartet platzte 
der Deal. Tanja Biedermann er-

Die blütenweiße Fassade 
passt zu den dunkelgrünen 
Klappläden. Einige Fugen be-
tonen den dezenten Vorsprung 
an der Vorderfront. An die-
sem Haus haben schon immer 
Farben und Proportionen ge-
stimmt. Immobilienmaklerin 
Tanja Biedermann kennt es 
seit Jahrzehnten. Sie hat be-
reits während ihrer Schulzeit 
bewundernde Blicke auf die Im-
mobilie im Unterliederbacher 
Villenviertel geworfen. 

Damals schwang die Sehn-
sucht mit, hier einmal zu woh-
nen. Sie dachte nicht im Traum 
daran, dass sie Menschen durch 
dieses Haus führen würde. Ein 
Sehnsuchtsort hat für sie die 
Tür geöffnet und die Makle-
rin hat ihm gut getan. Sie fand 
einen Käufer, der die Schönheit 
des Objektes zu würdigen weiß. 
Aber glatt lief diese Transakti-
on bei Leibe nicht. Beharrlich-
keit und Professionalität haben 
schließlich den Erfolg für „Jean 

Mit viel Ausdauer und hoher Qualität
Wie Profi s verstaubte Immobilien-Juwelen wieder zum Glänzen bringen

fuhr, eine andere Maklerin habe 
einen Verkaufspreis genannt, 
der deutlich über ihrem lag und 
der den Verkäufer schwach wer-
den ließ. Sie wusste, der in Rede 
stehende Preis war unrealistisch 
und hätte letzten Endes das Ge-
genteil, nämlichen einen Wert-
verlust für die Immobilie, be-
deutet. Das schmerzte, doch sie 
blieb bei ihrer Bewertung und 
hakte den Verkauf schweren 
Herzens ab. 

Es ging ein halbes Jahr und 
dann kam der Befreiungsschlag. 
Zermürbt und genervt von fünf 
geplatzten Notarterminen bat 
sie der Eigentümer inständig: 
„Übernehmen Sie, Frau Bieder-
mann!“ Sie tat es und drückte 
sogleich aufs Tempo, denn der 
trostlose November stand vor 
der Tür und es galt den gol-
denen Oktober zu nutzen, um 
das Anwesen in mildes Licht zu 
rücken. Zu Tanja Biedermanns 
Erschrecken war die Immobi-
lie keineswegs professionell für 
den Verkauf vorbereitet wor-

Tanja Biedermann (2.v.l.) und ihr Team von „JeanLB Immobilien“ aus Höchst vermitteln Immobi-
lien mit ehrlicher und professioneller Arbeit.  Foto: Onat Photo

den. Die Maklerin kümmerte 
sich um die erforderlichen Un-
terlagen über die Raummaße, 
um den Energiepass und veran-
lasste eine Grundreinigung und 
einige Malerarbeiten für einen 
frischen Look. Maren Kumant 
schließlich, ließ das Innenleben 
erstrahlen und praktizierte die 
hohe Kunst des Home Stagings. 
„Wir erweckten das Haus aus 
dem Dörnröschenschlaf,“ bli-
cken die beiden Frauen zurück. 
Dafür sorgten neben der Möbe-
lierung, Blumenarrangements, 
Petit Fours, Kaffee und Getränke 
und gedämpfte Hintergrundmu-
sik.

Es war ein Krafttakt, aber nach 
acht Tagen war die Villa reif für 
die ersten Besichtigungen. Nach 
zwei Wochenenden, zahlreichen 
Gesprächen und einer Kaufge-
botsverhandlung traf man sich 
später beim Notar und machte 
den Handel perfekt. Der Ver-
kaufspreis entsprach nahezu 
dem Schätzpreis, den Tanja Bie-
dermann die ganze Zeit über 
vertreten hatte.

Der Verkäufer beließ es nicht 
bei lobenden Worten sondern er 
schrieb ihr einen Dankesbrief. 
„Die perfekte Aufbereitung und 
Inszenierung unserer Immobilie 
wurde durch Ihr Verkaufstalent 
und das zusätzliche Konzept bei 
den Besichtigungen unterstri-
chen. Wir empfehlen Sie gerne.“ 
Solche Erfahrungen sind für die 
Maklerin aus Höchst Motivation 
auf diesem Wege weiterzuma-
chen – mit ehrlicher und profes-
sioneller Arbeit.  pr

Jean LB Immobilien
Inhaberin Tanja Biedermann

Bolongarostraße 136
65929 Frankfurt

Telefon: 069/348685260
mobil 0160/96938850

tanja.biedermann@jean-lb.com
www.jean-lb.com

UNSERE LEISTUNGEN

 kostenloser Hörtest
 Probetragen neuester Hörsysteme
 Wartungs- und Reparaturservice
 Gehörschutz

 kostenloser Sehtest
 Augenglasbestimmung
 individuelle Kontaktlinsenanpassung

Marcus Bernhard,
Dipl.-Ing. Augenoptik (FH) und Hörakustikmeister

FRANKFURT-RÖDELHEIM 
Radilostr. 18 | Tel.: 069 - 782 686

ESCHBORN 
Unterortstr. 30 | Tel.: 06196 - 434 80

www.OptikerBernhard.de

 Wir ���   Wir ���  
�s �f S�!�s �f S�!

IHR ANSPRECHPARTNER  
FÜR GUTES HÖREN & SEHEN

Gedächtnis fordern
Jeder kann laut Forschern 

das persönliche Risiko für eine 
Demenz klein halten

Schwerhörigkeit ernst neh-
men, Bluthochdruck senken, 
mit dem Rauchen aufhören, 
körperlich aktiv sein, gesund 
essen, soziale Kontakte pfl egen, 
das Gedächtnis fordern: Es gibt 
viele Maßnahmen, das Risiko 
einer Demenzerkrankung zu 
senken, so das Apothekenma-
gazin „Senioren Ratgeber“. 

Eine wichtige Maßnahme zur 
Vorbeugung gegen Demenz: 
das Gedächtnis fordern. Damit 
fördert man die Verbindungen 
zwischen den Nervenzellen. 
Forscher haben zudem fest-
gestellt, dass Schwerhörigkeit 
Probleme mit dem Gedächtnis 
hervorrufen kann. 

Auch ist es wichtig, soziale Kon-
takte zu pfl egen, sich mit Freun-
den und Familie zu verabreden. 
Ideal sind auch Hobbys, die man 
mit anderen ausüben kann.  pr

Der Demenz kann man aktiv vorbeugen

–Anzeige –

http://www.mmook.de
mailto:kontakt@svs-gutachten.de
http://www.svs-gutachten.de
mailto:info@moos-baustoffe.de
http://www.moos-baustoffe.de
mailto:info@complete-gmbh.com
http://www.complete-gmbh.com
mailto:info@eta-plus.de
http://www.eta-plus.de
mailto:info@camiko-immo.de
mailto:h.j.langer@t-online.de
http://www.hug-sossenheim.de
mailto:info@gasheizung24.de
mailto:walteropelt@web.de
mailto:info@kedo-frankfurt.de
http://www.smole.de
http://www.polsterei-dekoration.de
http://www.mmook.de
mailto:joachim.basten@datevnet.de
http://www.basten.de
mailto:info@christ-wagner.com
http://www.christ-wagner.com
mailto:anzeigen@schwalbacher-zeitung.de
mailto:tanja.biedermann@jean-lb.com
http://www.jean-lb.com
http://www.OptikerBernhard.de
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Mit Tondachziegeln aus Tei-
stunger Buntsandstein ist man 
in Sachen Nachhaltigkeit nach 
Angaben von Hersteller „Erlus“ 
auf der sicheren Seite. 

Alle Produktionsprozesse 
werden kontinuierlich auf 
ihre Umweltverträglichkeit 
überprüft. So werden die Ab-
bauareale in Thüringen spä-
ter aufgeforstet und auch bei 
der Rohstoffrückgewinnung 
sei alles im grünen Bereich. 
Schließlich sind Tondachziegel 
aus Teistunger Buntsandstein 
zu 100 Prozent recycelbar. Sie 
lassen sich schnell und leicht 
verlegen und trotzen Wind 
und Wetter. Mehr Informatio-
nen gibt es unter erlus.com und 
homeplaza.de im Internet. epr

Dachziegel aus Buntsandstein 
sind zu 100 Prozent recycling-
fähig.  Foto: epr

führer des BSB, und verweist 
auf die Vereinswebsite bsb-ev.
de, wo es zu diesen und vielen 
weiteren Bauthemen umfang-
reiche Informationen gibt. Bei 
den Kosten sieht er Handlungs-
bedarf seitens der Politik. 

„Schon vor der aktuellen 
Krise auf dem Baustoffmarkt 
waren die Kosten für den Ei-
genheimbau für viele Fami-
lien kaum mehr zu schultern“, 
meint der Verbraucherschüt-
zer. Viele Befragte haben klare 
Vorstellungen, wie Entla-
stungen für Familien mit Bau-
wunsch aussehen könnten. 
64 Prozent bevorzugen mehr 
direkte Zuschüsse, die Hälf-
te befürwortet auch Steuerer-
leichterungen. Abgeschlagen 
auf dem dritten Platz in der 
Bauherrengunst landen die 

staatlich begünstigten Kredit-
fi nanzierungen über die KfW-
Förderbank.

Die Schlussfolgerung von Ver-
braucherschützer Florian Be-
cker: „Die Ergebnisse zeigen, 
dass Bauherren und Moderni-
sierer vor allem am Beginn ihrer 
Baumaßnahmen, wenn die fi -
nanziellen Belastungen am höch-
sten sind, Geld benötigen. Als 
sinnvolle Maßnahme sieht er die 
Einführung eines Bauklimagelds. 
„Als Direktzuschuss hilft es sofort 
dem Geldbeutel. Da nur klima-
schonendes Bauen und Moder-
nisieren gefördert wird, moti-
viert das Bauklimageld zudem 
Eigennutzer, einen Beitrag zum 
Klimaschutz zu leisten.“ 

Auch eine Reform der 
Grunderwerbssteuer hält er für 
sinnvoll. „Die Belastung liegt 

in manchen Regionen 
Deutschlands im Bereich 
eines gebrauchten Mit-
telklassefahrzeuges“, er-
klärt er. Florian Becker 
schlägt vor, die Steuer 
auf die ersten 200.000 
Euro der Kaufsumme 
entfallen zu lassen, für 
die nächsten 200.000 
Euro drei Prozent, dann 
sechs beziehungsweise 
acht Prozent zu erhe-
ben. Die soziale Staffe-
lung motiviert laut Flori-
an Becker Bauherren mit 
niedrigem bis mittlerem 
Einkommen, ohne wich-
tige Steuereinnahmen zu 
verlieren.  djd

Fast 90 Prozent aller Bau-
herren und Modernisierer be-
klagen steigende fi nanzielle 
Belastungen. Das belegt eine 
repräsentative Forsa-Umfra-
ge, die der Bauherren-Schutz-
bund (BSB) hat durchführen 
lassen. 

Baumittelknappheit und die 
hohe Auslastung von Hand-
werkern und Baufi rmen ziehen 
die Preisschraube weiter an. 
Zudem nennen die Befragten 
Bauzeitverzögerungen und 
Pfusch am Bau als weitere Hin-
dernisse.

„Gegen Baumängel oder ver-
tragswidrige Verzögerungen 
kann man sich etwa im Rah-
men einer baubegleitenden 
Qualitätskontrolle wehren“, 
sagt Florian Becker, Geschäfts-

Der gute Ton auf 
dem DachBaupreise weiter unter Druck

Verbraucherschützer fordern mehr Unterstützung für Bauherren

RALF BAIER
Meisterbetrieb

Sanitärinstallation · Gasheizungen
Bauspenglerei und Kundendienst

Am Kunzengarten 38 · 65936 Frankfurt
Telefon: 0 69 / 3419 94 · Telefax: 0 69 / 3400 87 31

CLEMENS HAUPT
IHR ZUVERLÄSSIGER

FLIESENMEISTERBETRIEB
BERÄT SIE, PLANT UND

GESTALTET IHR ZUHAUSE.

• Behindertengerechte Bäder 
• Bad/WC-Sanierung
• Reparaturservice
• Abriss und Entsorgung
• Natursteinverlegung

Telefon 0 6192 / 9 56 08 47
Fax 0 6192 / 9 56 08 49
Mobil 0174 / 3 44 76 41

E-Mail: hauptc@web.de

Elektro Erwin Gratzki
Hausgeräte-Kundendienst
sowie Verkauf u. Montage

(alle Marken)
In den westlichen Stadtteilen

ohne Anfahrtskosten!
Eltviller Straße 3

Telefon 0 69 / 3174 52
Mobiltelefon 0172 / 6 70 49 43

Apotheken Notdienst
2. 12. 

Ahorn Apotheke 
Waldschulstr. 43 A 

F-Griesheim · Tel.  069 382486

3. 12. 
Stadt-Apotheke 

Lorscher Str. 5  
F-Rödelheim · Tel.  78 31 27

4. 12. 
Apotheke an der Post 

Hostatostr. 21  
F-Höchst · Tel.  30 42 32

5. 12. 
Adler Apotheke 
Alt Schwanheim 10 

F-Schwanheim · Tel.  35 52 59

6. 12. 
Alexander-Apotheke 

Huthmacher Str. 1  
F-Sindlingen · Tel. 37 42 42

7. 12. 
Wasgau-Apotheke 
Königsteiner Str. 120  

F-Unterliederbach · Tel. 30 29 29

8. 12. 
Linden-Apotheke 
Königsteiner Str. 37  

F-Höchst · Tel. 31 67 54

9. 12. 
Bahnhof-Apotheke 

Antoniterstr.  36 
F-Höchst · Tel.  31 40 430

10. 12. 
Albanaus-Apotheke 

Albanusstr. 22,  
F-Höchst · Tel.  31 33 80

11. 12. 
Bären-Apotheke 
Königsteiner Str. 12,  

F-Höchst · Tel.  31 34 19

12. 12. 
Luthmer-Apotheke 

Luthmerstr. 12,  
F-Nied · Tel.  39 62 57

13. 12. 
Main Apotheke 
Martinskirchstr. 64,  

F-Schwanheim · Tel.   35 54 19

14. 12. 
Kosmos-Apotheke 
Königsteiner Str. 54,  

F-Höchst · Tel.  30 40 88

15. 12. 
Hellerhof-Apotheke 
Mainzer Landstr. 372,  

Frankfurt · Tel.  73 59 17

16. 12. 
Westerbach-Apotheke 

Westerbachtr. 293,  
F-Sossenheim · Tel.  9 34 97 7

17. 12. 
Altkönig Apotheke 

Niddagaustr. 73 
Frankfurt · Tel.  069 / 78 36 39
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Adventsfenster 
mit Überraschung

23 Familien gestalten 
jeden Adventsabend ein Fen-
ster in Sossenheim.

Seit gestern werden in Sos-
senheim wieder die „Advents-
fenster“ der katholischen Ge-
meinde St. Michael geöffnet. 
Wie bei einem echten Advents-
kalender gestaltet jeweils eine 
von insgesamt 23 Familien an 
jedem Adventstag gegen Abend 
ein Fenster ihrer Wohnung mit 
der entsprechenden Tageszahl 
und schmückt dieses Fenster 
mit Kerzen oder Lichterketten 
und anderem Adventsschmuck. 

Die Adressen für die Zeit vom 
2. bis zum 15. Dezember sind: 
2. Dezember Am Kreuz 2 bei Fa-
milie Opelt, 3. Dezember in Alt-
Sossenheim 31 am Back Cafe, 4. 
Dezember im Flurscheideweg 
1a bei Familie Rink, 5. Dezem-
ber in der Wiesenfeldstraße 11 
bei Familie Haller, 6. Dezember 
auf dem Sossenheimer Kirch-
berg beim Gemeindebüro mit 
Familie Ickstadt, 7. Dezember 
in der Westerwaldstraße 20 bei 
der Evangelischen Regenbo-
gengemeinde, 8. Dezember in 
der Wiesenfeldstraße 13/15 bei 
den Familien Ohly und Kolbe, 9. 
Dezember in der Schaumburger 
Straße 53 bei der Hofgemein-
schaft Fay, 10. Dezember in der 
Schellenbergstraße 2 bei Fami-
lie Oliveira, 11. Dezember in 
der Lindenscheidstraße 23 bei 
den Familien Weber und Bollin, 
12. Dezember in der Kurmain-
zer Straße 185 bei Familie Kat-
zenbach, 13. Dezember in der 
Westerwaldstraße 32 bei Fa-
milie Von der Born, 14. Dezem-
ber in der Westerwaldstraße 
60 bei Familie Abel und am 15. 
Dezember in der Carl-Sonnen-
schein-Straße 99 an der katho-
lischen Kita.  red

Die Saisonschlussfeier des RV 
Sossenheim fand am vergange-
nen Samstag im Gasthaus „Am 
Brünnchen“ statt. Der Vorsit-
zende des Radsportvereins, 
Charly Brech, begrüßte die 
Gäste mit einer emotionalen 
Ansprache.

Unter ihnen waren auch Rad-
sportler des RV Sossenheim, 
die aktuell zur U-23-Bundesli-
ga-Mannschaft zählen. Char-
ly Brech gab einen Rückblick 
auf ein „bewegtes, schwieriges 
Jahr“, in dem Corona-bedingt 
traditionelle Veranstaltungen 
ausfallen oder verschoben wer-
den mussten. So beispielsweise 
das Robert-Lange-Gedächtnis-
rennen an Fronleichnam und 
das Possmann-Volksradfahren 
Ende September, aber auch 
die 125-Jahr-Feier des RV. Ein 
Glück sei gewesen, dass das 
Radrennen „Rund um den roten 
Stuhl“, wenn auch ohne Zu-
schauer an der Strecke, durch-

geführt werden konnte. Das Ro-
bert-Lange-Gedächtnisrennen 
an Fronleichnam soll 2022 wie-
der stattfi nden und, so hofft er 
weiter, auch die 125-Jahr-Feier. 
Diese sei für den 19. März im 
Volkshaus geplant.

Im Gastraum des Lokals 
waren großformatige Bilder 
aus der bewegten RV-Vergan-
genheit ausgestellt. Keines-
wegs langatmig war die Lauda-
tio von Dr. Martin Fay, einem 
ehemaligen aktiver Fahrer. Sie 
war informativ und auch emo-
tional. Er begann mit dem Foto 
vom ersten Vorsitzenden vom 3. 
Juli 1895, Wilhelm Klein. Wei-
ter ging es mit einem Foto von 
der ersten „Tour de France“, 
über Hans Ludwig, einem „Ur-
gestein“ aus Sossenheim, der 
1911 die erste „Deutschland-
rundfahrt“ gewonnen hat, bis 
hin zu Theo Intra, einem der 
bis heute bekanntesten Sechs-
Tage-Fahrer Deutschlands, der 
ebenfalls aus Sossenheim kam. 

Es gab viele und für viele auch 
neue Informationen und Anek-
doten zu berichten. 

Charly Brech führte die Eh-
rungen für langjährige treue Mit-
gliedschaft durch. Mit Urkunde 
und Anstecknadel des Bunds 
Deutscher Radfahrer sowie 
einem kleinen Präsent wurde 
Robert Anton Brum für 70 Jahre 
Mitgliedschaft geehrt. Seit 50 
Jahren dabei sind Dr. Martin Fay, 
Max Gnewikow, Ingo Moos und 
Günter Schnabel. Herbert Fay 
erhielt die Auszeichnung für 40 
Jahre, Thomas Füllberth und Jan 
Walther für 25 Jahre.

Eine Tombola gab es an die-
sem rundum gelungenen fest-
lichen Abend auch. Etwa 50 
Preise waren zu gewinnen und 
alle Lose für ein Euro pro Stück 
wurden verkauft. Charlie Brech 
bedankte sich nochmals bei den 
„Glücksfeen“, den Spendern, 
den Wirtsleuten und den Gä-
sten und sagte: „Ich hoffe, dass 
nächstes Jahr alles klappt.“  mk

Charly Brech (links) ehrte die Mitglieder (von links) Dr. Martin Fay, Klaus Walther, Ingo Moos, Thomas 
Füllberth, Herbert Fay, Robert Brum, Jan Walther, Max Gnewikow und Günter Schnabel.  Foto: Krüger

Feier zum Abschluss der Saison
RV Sossenheim ehrte langjährige Mitglieder - Emotionaler Rückblick

POLSTEREI & DEKORATION

Polsterei Petkovic
Bahnstraße 10
65824 Schwalbach
Tel. 06196 - 7769902

www.polsterei-dekoration.de

´ 

mailto:hauptc@web.de
mailto:info@sossenheimer-wochenblatt.de
mailto:anzeigen@sossenheimer-wochenblatt.de
http://www.polsterei-dekoration.de


Charakterstärke 
bis ins kleinste Detail

Ab sofort bei uns

Auto Klein GmbH & Co. KG

Westerbachstraße 234–240, 65936 Frankfurt
Tel. 069 3410110, autoklein-frankfurt.de

Ihr Volkswagen Partner

Fahrzeugabbildung zeigt Sonderausstattungen gegen Mehrpreis. Gültig bis zum 31.12.2021. Stand 11/2021.  
Änderungen und Irrtümer vorbehalten. 1 Ein Angebot der Volkswagen Leasing GmbH, Gifhorner Str. 57, 38112 Braunschweig.  
Inkl. Überführungskosten. Bonität vorausgesetzt.

Leasingsonderzahlung:  2.450,00 €
Laufzeit:  48 Monate

Jährliche Fahrleistung:  10.000 km
48 mtl. Leasingraten à  149,00 €1

Taigo 1.0 TSI OPF 70 kW (95 PS) 5-Gang 

Kraftstoffverbrauch, l/100 km: innerorts 6,0 / außerorts 4,0 / kombiniert 4,7; CO₂-Emissionen,  
g/km: kombiniert 108
Ausstattung: Parkpaket, Einparkhilfe vorn und hinten, Außenspiegel elektrisch anklapp- und  
beheizbar, App-Connect, LED-Scheinwerfer, Digital Cockpit, Klimaanlage u. v. m.
Lackierung: Ascotgrau

Für alle, die ihre eigenen Trends setzen. Der neue Taigo strahlt mit seiner Coupé-Optik und sportlichen 
Akzenten jede Menge Selbstbewusstsein aus und verbindet kleine Proportionen mit großartigem De-
sign. Mit optionalen Highlights wie IQ.LIGHT LED-Matrix-Scheinwerfern, der stylishen LED-Lichtleiste 
in der Front sowie LED-Rückleuchten mit durchgezogenem Lichtband zeigt er eindrucksvoll, wie viel 
moderne Technik in ihm steckt. Das Digital Cockpit mit hochauflösendem 8 Zoll (20,32 cm) großem 
Farbdisplay ist beim Taigo sogar serienmäßig enthalten. So hat jede Fahrt das Potenzial, außerge-
wöhnlich zu werden. Doch damit nicht genug: Konnektivität wird im neuen Taigo großgeschrieben.  
Auf Wunsch steht Ihnen die gesamte Welt der digitalen Dienste von Volkswagen zur Verfügung.

Der neue Taigo


